
Übles Nachreden

Bibelstelle:
1. Petrus 2,1



Übles Nachreden
«Übles Nachreden», ein hinter dem Rücken der Leute Herumschwatzen ungünstiger Dinge, die

man bei ihnen voraussetzt oder von anderen gehört hat, kommt leider auch unter Gläubigen

häufig vor, und es ist doch eine Sünde vor Gott!

Wir kennen das ernste Wort: «Wer den Bruder nicht liebt, bleibt in dem Tod» (1. Joh 4,20), oder

«ist nicht aus Gott». Wie aber lässt sich die Liebe zum Bruder mit «üblem Nachreden» verbin-

den? Es gibt vielleicht keine andere Sünde, in die die Gläubigen so leicht fallen, und über die sie

so leicht weggehen, wie diese. Und doch warnt uns Gott mit solchem Ernst vor Verleumdung

und Ohrenbläsereien! (Vgl. Ps 15,3; 101,5; 1. Pet 3,10 usw.) Möge jeder von uns folgende Winke

beherzigen:

1. Verurteile niemand in Bezug auf Dinge, die du nur vom Hörensagen weisst, ohne er-

fahren zu haben, was er selbst zu seiner Verteidigung oder Entschuldigung zu sagen

hat.

2. Bevor du ein Gerücht weiterträgst, solltest du dich fragen: Stimmt es mit den Tatsa-

chen überein? Nütze ich den Hörenden, wenn ich es sage? Verlangt es Gottes Ehre,

dass ich davon rede?

3. Wenn du von jemand sprichst, so gebrauche nie Worte, die das Bewusstsein der Ge-

genwart Gottes dir verbieten würde auszusprechen
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